
¥ Gütersloh (ram). Alles für den schönsten
Tag im Leben gab es am Samstag und Sonn-
tag in der Gütersloher Stadthalle auf der
Hochzeitsmesse zu entdecken. 64 Aussteller
waren dabei und boten von der richtigen Fri-
sur, über das Hochzeitskleid und den -an-

zug für den Bräutigam bis hin zur passen-
den Hochzeitstorte und der zur Hochzeits-
feier dazu gehörenden Musik den Besu-
chern zahlreiche Anregungen für ihre Hoch-
zeitsfeier. Auch über Fahrten in einer Hoch-
zeitskutsche aus dem Jahr 1896 konnten

sich die Gäste informieren. Neue Trends
gab’s auch bei den Hochzeitstorten zu entde-
cken. Angesagt sind zum Beispiel Torten in
Form von Herzen (gerne auch mit Eiffel-
turm) oder als Ehebett (gerne mit Herz), so
Tanja Kathöfer vom Stadtcafé.

¥ Gütersloh. Die Unabhängige
Wählergemeinschaft (UWG)
trifft sich am am Mittwoch, 28.
Januar, zu ihrer Mitgliederver-
sammlung, um ihren Vorstand
neu zu wählen. Die Versamm-
lung findet ab 18.30 Uhr im Kon-
ferenzsaal der GT-Brennstoffe
GmbH, Isselhorster Straße 10,
statt. Außer den Vorstandswah-
lenstehen unter anderem der Be-
richt des Vorsitzenden, der
Schatzmeisterin und die Kandi-
datenvorschläge für die Güters-
loher Kreiswahlbezirke auf der
Tagesordnung. Die Wahl der
Kandidaten für die Stadtwahlbe-
zirke und dieAufstellung derRe-
serveliste erfolgt zu einem späte-
ren Zeitpunkt.

¥ Gütersloh. Die Schützenbru-
derschaft St. Hubertus Spexard
feiert am Samstag, 31. Januar, ih-
ren traditionellen Winterball im
Saal der Gaststätte Müterthies-
Wittag an der Neuenkirchener
Straße 264. Der Einlass ist um 19
Uhr. Der Ehrentanz und der Ein-
zug der Königspaare mit Thron-
gefolge ist um 20 Uhr. Der erste
Höhepunkt ist die Verleihung
des Königsorden durch Bruder-
meister Franz Spexard. Die Eh-
rung erfolgreichen Schützen
und ein umfangreiches Show-
programm runden den Abend
ab. Die Tombola hat eine Reihe
wertvoller Preis zu bieten. Den
musikalischen Abend über-
nimmt in gewohnter Weise die
Tanzband „Two do“.

EinPrositaufdieHochzeitsmesse

¥ Die erste Freizeit in Haus
Wolfgang, die am 7. März be-
ginnt, ist ausgebucht. Aber
insgesamt sind noch viele
Plätze in den 26 Freizeiten
frei, die am 14. November en-
den. Anmeldungen: Ge-
schäftsstelle Haus Wolfgang,
Kirchstraße 15, 33330 Güters-
loh, Tel. (0 52 41) 53 29 30,
entgegen. Infos gibt es auch
unte www.haus-wolfgang.de

Freizeiten:
Plätze frei

Hubertus-Schützen
feiernWinterball

¥ Gütersloh. In einigen Kursen
des Kneipp-Vereins gibt es noch
freie Plätze. Das ist zum Beispiel
der Fall bei der Wirbelsäulen-
gymnastik, bei Qi Gong und bei
dem Kursus „Fünf Tibeter“.
Aber auch für andere Kurse wie
Yoga, Autogenes Training, Was-
sergewöhnung für Kinder und
Nordic Walking haben noch
freie Plätze. Informationen un-
ter Tel. 34 32 1.

¥ Kreis Gütersloh. Es gibt
kaum ein Kind, das nicht auf-
horcht oder sich bewegt, wenn
Musik erklingt. In einem Kurs
des Kreissportbundes Gütersloh
soll darauf eingegangen werden:
Die Kinder sollen laufen, sprin-
gen, schleichen, hüpfen, stamp-
fen oder watscheln – und zwar
immer mit Musik.

Dabei erfahren und trainie-
ren sie motorische Fähigkeiten
und Begriffe wie vorwärts, rück-
wärts, schnell und langsam. Es

werdenTänze undPartnerübun-
gen und vieles mehr auspro-
biert.

Die Kurse finden für Kinder
von zwei bis drei Jahren in Gü-
tersloh (Schützenhaus Katten-
stroth) immer freitags von 11 bis
11.45 Uhr und in Rheda-Wie-
denbrück (AWO-Kita am Faul-
busch) immer montags von
15.45 bis 16.30 Uhr statt. Anmel-
dungen für die restlichen Plätze
unter Tel. (05241) 851414 oder
im Netz unter www.ksb-gt.de

¥ Gütersloh (ms). Hohe Beach-
tung fand im Schießclub St. Se-
bastianus Avenwedde das Ver-
einspokalschießen. Schießmeis-
ter Matthias Kampe ehrte jetzt
vor einer großen Schützenschar
und unter lautem Beifall die
Schützen. Zuvor lüftete er das
größte Geheimnis unter den
rund200 Mitgliedern desSchieß-
clubs: Er gab das Ergebnis der
Wahl zum Sportler des Jahresbe-
kannt. Der Titel ging an Ulrike
Frays. Zudem bekam die erfolg-

reiche Schießsportlerin den Ver-
dienstorden der Sebastianer.

Die Pokale gingen an: Schüler
Scatt 7 – 12 Jahre: Christina Ul-
rich; Schüler Auflage: Julia
Rook; Jugend Auflage: Andreas
Hakenkötter; Schützen Passiv:
Jochen Mann; Schützen Aktiv
Auflage: Roman Romanov;
Schützen Aktiv Freihand: Detlef
Lakämper; Altersklasse Aktiv:
Reinhard Hakenkötter; Damen-
Klasse Aktiv: Petra Hakenköt-
ter; Luftpistole: Ulrike Frays.

VON HANS-DIETER MUSCH

¥ Gütersloh. Zum ersten Mal
fand der traditionelle Spieker-
oognachmittag des Vereins
Haus Wolfgang am vergange-
nen Sonntag nicht in einer Kir-
che, sondern im Gütersloher
Brauhaus statt. Nicht beim
Bier, sondern – dies nun wie-
der herkömmlich – bei Kaffee
und Kuchen.

Im Mittelpunkt der vom Vor-
sitzenden Rolf Wischnath mit ei-
ner Andacht eingeleiteten Veran-
staltung stand diesmal ein unter-
haltsamerVortrag des Herausge-
bersderWochenzeitung „DerIn-
selbote“, Hartmut Brings, aus
Spiekeroog. Er war eigens nach
Gütersloh gekommen, um den
großen und kleinen Haus-Wolf-
gang-Freunden über Neuigkei-
ten von der Nordsee-Insel zu be-
richten.

Und die interessierte nicht
nur, dass für den verstorbenen
Ehrenbürger Johannes Rau im
Haus der Kurverwaltung eine
Statue aufgestellt worden ist. Sie
vernahmen auch gespannt, dass
die Gemeindeverwaltung im-
merhin 400.000 Euro in die Re-
novierung des Rathauses inves-
tieren konnte. Dazu Brings: „So
ganz arm sind wir auf Spieker-
oog also nicht!“ Je ein Drittel der
Inselgäste kommen übrigens
aus NRW und Niedersachsen.
Und einen neuen Leiter der Kur-
verwaltung gibt es auch.

Eine eher unerfreulich Neuig-
keit: Der Klimawandel macht
auch vor Spiekeroog nicht Halt.
Im Winter 2007/2008 haben
fünfzehn Sturmfluten – mehr
als in früheren Wintern – nicht
nur die Dünen von Sylt, sondern
auch die von Spiekeroog erheb-
lich angenagt. Die Klimabeob-
achter haben, so berichtete der
Journalist von der Nordsee, in
den letzten zehn Jahren einen
Anstieg des Meeresspiegels um

sechs Zentimeter registriert.
Heilweg Brings machte die

zahlreichen Besucher des Nach-
mittagsmitFamilien- und Schul-
leben auf einer Nordsee-Insel be-
kannt. Mit den kleinen Klassen,
den Nachwuchssorgen, aber
auch dem engen Zusammen-
halt, der das Leben auf Spieker-
oog prägt. Ein Diavortrag der
Freizeitleiter Kay Eckel, Birgit
Fechtel und Katja Troschke mit
sowohl idyllischen wie informa-
tiven Bildern von der Insel und
Haus Wolfgang gab weitere Ein-
blicke in das Leben inmitten des
Nationalparks „Niedersächsi-
sches Wattenmeer“.

Dass „ein traditioneller friesi-
scher Volkssport“ Boßeln und
nicht Boccia ist, lernten die Teil-
nehmer an einem schriftlichen
Quiz. Alle zwölf Fragen richtig
beantwortet und den 1. Preis ge-
wonnen hatte Inge Hagemann
aus Bielefeld. Sie konnte sich
über einen Gutschein über 150
Euro für ihre nächste Reise nach
Haus Wolfgang freuen, die sie si-
cherlich noch in diesem Jahr an-
treten wird. Ebenso wie weitere
14 Herrschaften, die sich wäh-
rend des Nachmittags bei Ge-
schäftsführer Andreas Flött-
mann für eine Freizeit in Haus
Wolfgnag anmeldeten.

Einladend: Die Models Dominique, Kira und Ninive haben die Sektgläser bereits gefüllt. Gleich führen sie Hochzeits- und Partymode vor. Unter-
dessen spielt Wolfgang von der „California Dance Band“ das „Ave Maria“ auf der Trompete. FOTO: RAIMUND VORNBÄUMEN
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